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Arbeitsgemeinschaft  JugendarbeitJugendarbeitJugendarbeitJugendarbeit  (gem. § 78 SGB VIII)    
1. Vorsitzende: 

Ruth Gerdes, Pfarrgemeinderat St. Antonius 
In der Strünkede 4, 45721 Haltern am See 

Tel.: 02364 / 15548, E-Mail: frlt.gerdes@t-online.de 
Stellvertretender Vorsitzender: 

Pfarrer Ingo Janzen, Evangelische Kirchengemeinde Haltern am See 
Schöne Breide 22, 48249 Dülmen 

Tel.: 02594 / 5092778, E-Mail: I.Janzen@versanet.de 

 

        Haltern am See, 09.02.2009 
 

 

 

Arbeitsgemeinschaft 78 - Jugendarbeit 
Protokoll zur Sitzung am 02.02.2009 
 

 
Am 02.02.2009 fand die 34. Sitzung der "Arbeitsgemeinschaft Jugendarbeit" gemäß 
§ 78 SGB VIII statt. Es nahmen 23 Mitglieder / Vertreter von Vereinen, Institutionen, 
Organisationen, Verbänden, freien Trägern und der Stadt Haltern am See teil 
(Teilnehmerliste: siehe Anlage). Es fehlten entschuldigt: Frau Tuschewitzki, Malteser 
Hilfsdienst, Frau Kerkmann, Frau Ludwig 
 
 
Zu TOP 1: Begrüßung 
Die 1. Vorsitzende, Ruth Gerdes (St. Antonius), begrüßte die Anwesenden. 
 
 
Zu TOP 2: Anmerkungen zum Protokoll der Sitzung am 24.11.2008 
Zum Protokoll der letzten Sitzung gab es keine Anmerkungen.  
 
 
Zu TOP 3: Erweiterung, Ergänzung und Abstimmung der Tagesordnung 

- Thomas Kochmann (Freie Gemeinde) und Frau Kalfues (natur-aspekte 
Kalfues) gaben einen Rückblick auf das „Feld-Wald- und Wiesen-Projekt“ der 
Freien Gemeinde in Zusammenarbeit mit „natur-aspekte Kalfues“. Das Projekt 
soll 2009 fortgesetzt werden, der Antrag auf Förderung wird in der nächsten 
Sitzung der AG 78 gestellt. Bärbel Wilsrecht signalisierte bereits, dass aus 
Sicht der Stadt keine Bedenken auf Förderung bestehen.   

- Dirk Strotkamp stellte für den Förderverein der Joseph-Hennewig-Hauptschule 
den Antrag auf Bezuschussung des musikalischen Rahmenprogramms 
(Bühne) für die Abschlussparty beim „Tag des Schulsports“ über € 1.000,00. 
Bärbel Wilsrecht (Stadt Haltern am See) berichtete in diesem Zusammenhang 
über ein Sparbuch, das nach vielen Jahren in der Stadtkasse gefunden wurde. 
Dieses Sparbuch verfügt mittlerweile über ein Guthaben von 713,53 €. Das 
Geld stammt ursprünglich aus einer Privatspende, die zweckgebunden der 
verbandlichen Jugendarbeit in Haltern am See zur Verfügung stehen sollte. Es 
wurde vorgeschlagen, dieses Geld für o.g. Antrag zu verwenden. Dem 
Vorschlag wurde mit 16 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt.  
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Zu TOP 4: Beschlussänderung zum TOP 5 der letzten Sitzung 
Das Geld für das Joseph-König-Gymnasium, die Alexander-Lebenstein-Realschule 
und die Joseph-Hennewig-Hauptschule ist lt. Beschluss der letzten Sitzung bereits 
ausgezahlt worden. Der Bedarf der Offenen Ganztagsschule ist bereits durch die 
Bürgerstiftung vollständig abgedeckt. Daher stellte die 1. Vorsitzende Ruth Gerdes 
für die Verwendung dieses Geldes folgenden Antrag:  
„In der AG 78 Sitzung am 24.11.2008 wurde u. a. bezüglich der Verwendung der 
Restmittel der Beschluss gefasst, den offenen Ganztagsschulen (Grundschulen und 
EKS) 6.000€ für das Projekt „ Kein Kind ohne Mahlzeit“ zur Verfügung zu stellen. 
Im Nachhinein hat sich herausgestellt, dass für diesen Bereich keine weiteren 
Fördermittel benötigt werden, da die Bürgerstiftung diesen Bereich ausreichend 
abdeckt. 
Grundsätzlich ist es für die AG ein wichtiges Anliegen, allen Kindern die Teilnahme 
am gemeinsamen Mittagessen in Einrichtungen in der Stadt Haltern am See zu 
ermöglichen. Aus diesem Grunde beschließt die AG 78 diese 6.000 € 
bedarfsorientiert dem Elementarbereich (Kindertagesstätten) zur Verfügung zu 
stellen. Seitens der Verwaltung muss sichergestellt werden, dass nicht benötigte 
Mittel an die AG 78 zurückfließen. 
Wir bitten die Stadt Haltern, eine Lösung für die Finanzierung der Aktion ab 2010 zu 
finden, damit eine Kontinuität in der Versorgung der Kinder mit Mittagessen 
gewährleistet wird.“ 
Dem Antrag wurde mit 15 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zugestimmt.  
 
 
Zu TOP 5: Selbstverständnis der AG 78 im Hinblick auf die weitere Arbeit 
Der 2. Vorsitzende Ingo Janzen (Ev. Kirchengemeinde) bat alle Teilnehmer der 
Sitzung Beiträge auf Karteikarten zu folgenden Überschriften zu notieren:  
 
Aufgaben:  

- gemeinsame Projekte 
- Vertretung der Jugendarbeit in der Öffentlichkeit 
- Anwalt für die Jugend 
- Finanzierung Jugendarbeit 
- Jugendarbeit in Haltern am See 
- Unterstützung 
- Jugendvertretung 
- Jugendarbeit fördern 
- Förderung wegweisender Projekte 
- Förderung von Projekten 
- Was wäre die Verwaltung ohne uns? 
- Kommunikation untereinander 

 
Wünsche / Erwartungen: 

- Interessenvertretung gegenüber der Stadt 
- Gemeinsame Aktionen 
- Transparenz 
- alle Jugendlichen der Stadt im Auge 
- Bündnis weiterführen ohne Mittelkürzung 
- Möglichmachen von Projekten (finanzielle Förderung) 
- Jugend Gehör verschaffen 
- Gleichberechtigung der Kinder und Jugendlichen untereinander 
- Jugendinteressen vernetzen 
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- Ansprechpartner finden 
 
Ideen / Projekte:  

- Projekte zu Kindern mit Migrationshintergrund 
 
Organisation / Struktur:  

- Kooperation 
- notwendiges Übel 

 
Zur letzten Überschrift gab es in der anschließenden Diskussion folgende 
konkretisierte Arbeitsaufträge für Vorstand und AG:  
 

- Erstellung einer festen Mitgliederliste (alle Vereine werden kontaktiert) 
- AG 78 Broschüre 
- Zeitungsartikel  
- Protokoll schneller auf die Homepage der Stadt 
- Klärung des Stimmrechtes 

 
 
Zu TOP 6: Aktuelles und Veränderungen bei freien Trägern, Vereinen, Ver- 
                  bänden, Organisationen und Institutionen der Kinder- und Jugend- 
                  arbeit 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Meldungen.  
 
 
Zu TOP 7: Verschiedenes 

- Martin Kürten (Trigon) weist darauf hin, dass die Anmeldungen für die 
Gedenkstättenfahrt ab sofort entgegen genommen werden und verteilt die 
Broschüren.  

- Christoph Scharf (DLRG) teilt mit, dass die diesjährige Weltmeisterschaft der 
Rettungsschwimmer am Halterner Stausee stattfinden wird.  

- Bärbel Wilsrecht weist darauf hin, dass DVD-Recorder und CD-Player 
kostenfrei bei der Stadt ausgeliehen werden können.  

- Der Stichtag für die Rückläufe zum diesjährigen Ferienspaßkalender ist der 
25. April.  

- Bärbel Wilsrecht wird krankheitsbedingt ab dem 26.02.2009 voraussichtlich 
ein halbes Jahr nicht im Dienst sein. Sie wird von Frau Voyé vertreten.  

 
 
Die nächste Sitzung der Arbeitsgemeinschaft Jugendarbeit findet am  

Montag, 11.05.2009, um 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus, Koeppstr. 4, 
statt. 
 
 
 
 

Protokollführer: Patrick Dülge 
 
 
 

gez. 
 

Ruth Gerdes,  1. Vorsitzende                                                                                                                              
Pfr. Ingo Janzen, stellv. Vorsitzender         


